
 

 

 

 

 

 

 
Baar, 5. April 2019 
 
An der Generalversammlung der Forbo Holding 

AG haben heute 133 Aktionäre teilgenommen; 

insgesamt waren 1 139 971 Namenaktien oder 

63,33 Prozent des Aktienkapitals vertreten. 
 

Die Aktionäre genehmigten alle Anträge des 

Verwaltungsrats mit deutlicher Mehrheit. Sie 

nahmen den Jahresbericht, die Jahresrechnung 

sowie die Konzernrechnung für das Geschäfts-

jahr 2018 an und erteilten den verantwortlichen 

Organen Décharge. Des Weiteren stimmten sie 

der vorgeschlagenen Gewinnausschüttung in 

Form einer Dividende in der Höhe von CHF 21 

pro Aktie zu. 

 

Sie genehmigten die Kapitalherabsetzung im 

Rahmen des von der Generalversammlung am 

6. April 2017 genehmigten Aktienrückkaufpro-

gramms mit der entsprechenden Statutenände-

rung. 

 

Mit der Zustimmung für ein neues Aktienrück-

kaufsprogramm wurde der Verwaltungsrat er-

mächtigt, eigene Aktien im Umfang von maxi-

mal 10 Prozent des Aktienkapitals über einen 

Zeitraum von drei Jahren wahlweise über eine 

zweite Handeslinie an der SIX Swiss Exchange 

oder auf andere Weise zurückzukaufen. Diese 

Aktien sind defintiv zur Vernichtung bestimmt. 
 

Der Vergütungsbericht 2018 wurde in einer 

Konsultativabstimmung deutlich angenommen. 

Die Generalversammlung hat die maximale 

Gesamtvergütung des Verwaltungsrats für 

2020, die maximale fixe Vergütung der Kon-

zernleitung für 2020, die kurzfristige variable 

Vergütung der Konzernleitung für 2018 sowie 

die maximale langfristige Beteiligung der Kon-

zernleitung für 2019 mit deutlicher Mehrheit 

genehmigt. 

 

 
 

Die bisherigen Verwaltungsräte wurden alle im 

Amt bestätigt und für ein Jahr wiedergewählt. 

Es sind dies This E. Schneider als exekutiven 

Präsidenten sowie Dr. Peter Altorfer, Michael 

Pieper, Claudia Coninx-Kaczynski, Dr. Reto 

Müller und Vincent Studer als weitere Mit-

glieder. Auch die bisherigen Mitglieder des 

Vergütungsausschusses – Dr. Peter Altorfer, 

Claudia Coninx-Kaczynski und Michael Pieper – 

wurden für ein weiteres Jahr bestätigt. 

 

Schliesslich haben die Aktionäre das Mandat 

der KPMG AG als Revisionsstelle um ein 

weiteres Jahr verlängert. René Peyer wurde 

zudem als unabhängiger Stimmrechtsvertreter 

wiedergewählt. 
 

 

Forbo ist ein führender Hersteller von Boden-

belägen, Bauklebstoffen sowie Antriebs- und 

Leichtfördertechnik. Das Unternehmen 

beschäftigt über 5 700 Mitarbeitende und 

verfügt über ein internationales Netz von 26 

Standorten mit Produktion und Vertrieb, 6 

Konfektionierungszentren sowie 46 reinen 

Vertriebsgesellschaften in weltweit insgesamt 

36 Ländern. Der Nettoumsatz im Geschäftsjahr 

2018 betrug CHF 1 327,0 Mio. Der Sitz der 

Gesellschaft befindet sich in Baar im Kanton 

Zug, Schweiz. 

 

Die Konzerngesellschaft Forbo Holding AG ist 

an der SIX Swiss Exchange kotiert (Valoren- 

nummer 354151, ISIN CH0003541510, 

Bloomberg FORN SW, Reuters FORN.S). 
 
 

http://www.forbo.com/

